Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/389fi 


Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(13. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


über den von der Bundesregierung eingebrachten 
Entwurf eines Zweiten Gesetzes zur Neuregelung des 
Besoldungsrechts 

(Zweites Besoldungsneuregelungsgesetz — 2. BesNG) 
— Drucksachen V/3693, V/3827 — 


Bericht des Abgeordneten Bremer 


Der Haushaltsaiisschuß hat in seiner Sitzung vom 25. Februar 1969 
den Gesetzentwurf — Drucksache V/3693 — in der Fassung der Be- 
schlüsse des Innenausschusses — Drucksache V/3827 — als Finanz- 
vorlage gemäß § 96 Abs. 3 der Geschäftsordnung des Deutschen 
Bundestages behandelt. 

Der Haushaltsausschuß hat festgestellt, daß die finanziellen Aus- 
wirkungen, die sich aus dem Gesetzentwurf in der Fassung des Innen- 
ausschusses ergeben werden 711 400 000 DM 

betragen. 

Für die Erhöhung der Vergütungen der Ange- 
stellten und der Ecklöhne der Arbeiter um 6 Vo 
ab 1. Januar 1969 werden 354 700 000 DM 

benötigt. 

Insgesamt sind dadurch 1 066 100 000 DM 

erforderlich 


Für neue Maßnahmen auf dem Personalsektor 
sind in den Verstärkungsmitteln bei Kapitel 60 02 
des Entwurfs des Bundeshaushaltsplans 1969 

veranschlagt. 

Daraus ergibt sich ein Fehlbetrag von 

Hinzu kommen, wenn das Zweite Besoldungs- 
neuregelungsgesetz am 1. April 1969 in Kraft 
tritt, infolge der von den Tarifvertragsparteien 
in Aussicht genommenen Anpassung des Sozial- 
zuschlags und der Lohnzulage der Arbeiter an 
die Ortszuschlagsbeträge des 2. BesNG, Mehr- 
kosten von 


894 000 000 DM 


172 100 000 DM 


40 000 000 DM 


so daß ein Gesamtbetrag von 212 100 000 DM 

zu decken wäre. 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestruße 54, Tel. 6 35 51 



Drucksache V/3898 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Der Haushaltsausschuß hat mit Mehrheit festgestellt, daß diese 
Deckung im Rahmen aller Personalansätze des Bundeshaushaltsplans 
1969 gefunden werden kann. 

Die Vorlage ist somit als mit der Haushaltstage vereinbar anzu- 
sehen. 


Bonn, den 26. Februar 1969 


Der Haushaltsausschuß 


Schoettle 

Vorsitzender 


Bremer 

Berichterstatter 


erledigt in der 220. Plenarsitzung am 28. Februar 1969 



